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Heute startete die Projektwoche unter dem Motto „South- East-Asia- Chess Games“. 
18 Schülerinnen und Schüler begannen den Tag damit, die im Raum befindlichen 
Tischfahnen den Ländern zuzuordnen sowie die geografische Lage der jeweiligen 
Länder zu ermitteln. 
Dann ging es an die XiangQi- Bretter. Im Anschluss an die Erklärung der Spielsteine und 
ihrer Zugweisen wurden die ersten kleinen Partien gespielt.  
Für 3 Schülerinnen war es das erste Mal überhaupt, dass sie sich mit Schach bzw. 
Spielen der Schachfamilie beschäftigten. 
In der zweiten Hälfte des Vormittags stand dann Makruk und Oak Chatrang auf dem 
Plan. Beide Varianten erfreuten sich großer Beliebtheit. Zum Ausklang wurde Makruk 
dann im Tandem gespielt.  
Völlig überraschend outeten sich zwei Teilnehmer als Shogi- Spieler, so dass wir 
morgen die eine oder andere Partie Shogi sehen werden. 
Morgen, am 12.04., wird mit der chinesischen Vize-Konsulin, Frau Mu, der erste 
Ehrengast erwartet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hier geht nicht mehr viel für Weiß! 
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Diese interessante Partie mit dem Kampf um die B-Linie. Schwarz ist am Zug. Eine Option E 

(Elefant) c5-b4 

 

 Oak Chatrang, Schach aus  Kambodscha! Ausschnitt aus einer laufenden Partie. 
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Unsere Zeittafel. 

 

Blick in den Spielsaal! 
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Die Fahnen der beiden Königreiche Kambodscha und Thailand und deren Schachs, 

Oak Chatrang und Makruk stehen friedlich nebeneinander. Im August starten die „Sea-

Games“ zwischen beiden Ländern mit Mannschaftskämpfen beider Schacharten. 
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J. Woscidlo 

(Leitung des Schach-Projekts) 


